
 

Gostel on Tour 2017 

Gospelgottesdienste im Kirchenkreis Leine-Solling  

unter dem Motto: „Luther verändert“ 

 

 

In 6 Gospelgottesdiensten feiert die Gospelkirche 500 Jahre Reformation. Unter dem Motto „Luther verändert“ 

gestaltet sie in Kooperation mit dem Northeimer Gospelchor „Gospelcolours“ einen lebendigen Gottesdienst über 

Leben und Wirken Martin Luthers.  

Luthers zentrale Thesen werden mit modernen Gospelsongs und Elementen aus der Gospelliturgie verbunden 

und beschrieben und der Geist der Reformation ins „Heute“ übertragen. Im Zentrum des Gottesdienstes stehen 

4 Fragen an die Gemeinde. Die Gottesdienstbesucher konnten auf Post its ihre Antworten verfassen und diese 

den Lutherthesen gleich an Portale kleben (in diesem Fall große Roll ups).  

Bisher kamen in 4 Gottesdiensten 220 Antworten zusammen. Die Auswertungen der einzelnen Gemeinden 

können hier geöffnet werden:  

 

Eine Zusammenfassung aller Antworten hier auf einen Blick:  

 

Themenkomplex 1: „Kirche der Zukunft“:  

1. Wie öffnet sich unsere Kirche? 

- Kirche sollte offen und authentisch, freundlich und fantasievoll auf die Menschen zugehen; raus aus den 

Kirchenmauern, hin zu den Plätzen, wo die Menschen sind und sie einladen zur Mitgestaltung lebendiger 

Gemeindearbeit.  

- In der Kirche sollten vor allem Veranstaltungen für und mit Kindern und Jugendlichen angeboten werden, - 

Jugendkirchen gefördert und ausgebaut werden. 

 

2. Kirche neu denken! 

- Gottesdienste sollten christliche Werte familienfreundlich, zeitgemäß und alltagskompatibel vermitteln und 

erlebbar machen.  

- Mit moderner Musik, Innovationen, Kommunikation und gelebter Gemeinschaft sollte Kirche ein Ort sein, der 

Geborgenheit, Toleranz, Fröhlichkeit und Besinnlichkeit für jeden anbietet.  

Themenkomplex 2: „Freiheit des Christenmenschen“: 

3. Was macht mich frei? 

- Der Glaube an Gott und das Vertrauen darauf, dass er mich begleitet, mir vergibt und mich liebt. 

- Meinungsfreiheit ohne Verurteilung, Liebe und Nächstenliebe in der Gemeinschaft und alles was mir guttut 

ohne andere einzuschränken. 

 

4. Wie kommt mehr Himmelblau ins Alltagsgrau? 

- Öffne deine Augen für die kleinen Dinge und das Schöne im Leben; begegne deinem Nächsten mit Offenheit und 

einem Lächeln. 

- Suche Gott in der Natur, in der Musik, in der Gemeinschaft, in deinem Gegenüber und schätze das, was dir alles 

geschenkt wird.  


